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amHalle a d Saale Donnerstag den 31 Jannar

Die gonvernementale Preſſe hat wieder viel Rühmens darüber
räſidentſchaftswechſel ſo ungemein glatt verger e Du abends ſpät um elf Uhr gab

Caſimir Perier ganz unvermuthet ſeine Demiſſion und vier
undvierzig Stunden ſpäter ging Felix Fanre für den nicht
die mindeſte Wahlagitation ſtattgefunden hatte als ſein Nach
folger ans der Wahl des verſailler Kongreſſes hervor Obſchon
dieſe Wahl eine Ueberraſchung war da Waldeck Rouſſeau und
Briſſon die beiden Hauptkandidaten geweſen waren ſo nahm doch
ganz Frankreich dieſelbe mit großer Befriedigung auf Sogar
in Paris ertönten bei der Rückkehr Faure s ins Marineminiſterium
nur einige vereinzelte Nufe Vive Brisson

Dieſer glatte Wechfel im oberſten Staatsminiſterium beweiſt
allerdings daß in Frankreich im großen und ganzen fehr ge
ordnete Verhältniſſe beſtehen er beweiſt aber auch die minder
erfreuliche Thatſache daß dieſes erſte Amt im republikaniſchen
Staate theils durch die geſetzlichen Vorſchriften theils durch die
Gewohnheit zu einem bedentungsloſen und unnützen Rad in der
Staatsmaſchine geworden iſt Kein konſtitutioneller Monarch

ropas ſelbſt die Königin von England nicht iſt ſo zur poliehe verurtheilt wie der Präſident der franzöſiſchen

Er iſt eine allerhöchſte Unterſchreibmaſchine die bei
offiziellen Anläſſen dem Volke gezeigt wird und dann den Mund
zu einigen möglichſt farblofen und abgedroſchenen Phraſen auf
thut die man ihm vorher aufgeſchrieben hat Selbſt bei einer
Miniſterkriſis kann der Präſident nichts anderes thun als einem
leitenden Politiker welcher der miniſterſtürzenden Mehrheit an
gehört die Kabinetsbildung anvertrauen Bringt dieſer ein
Kabinet zuſammen ſo muß der Präſident wohl oder übel die
Portefeuillevertheilung ſeines Miniſterpräſidenten gutheißen
Wollte er Einwendungen machen ſo gäbe es gleich ein Geſchret
er trete aus dem Kreiſe ſeiner von der Verfaſſung beſtimmten
Befugniſſe heraus

Da der Präſident ſo wenig zu ſagen hat ſo macht die Beſetzung
ſeines Poſtens wenig Schwierigkeit und werden dazu mit Vorliebe
Männer gewählt welche mehr durch ihren Charakter als durch
ihre politiſche Begabung hervorragen und üben ſolche Leute ihr
Amt auch viel beſſer aus als diejenigen welche den Trieb in
ſich fühlen den Staatswagen nach ihrem Geſchmack zu lenken
und anderen die Richtung vorzuſchreiben Das alles iſt aber
ſo unrepublikaniſch als möglich Dieſe rein dekorative Präſident
ſchaft iſt blos ein foſſiler Ueberreſt der Monarchie welcher der
Republik nichts nützt ihr jedoch ſehr gefährlich werden könnte
ſobald eine monarchiſche Bewegung wieder Platz greifen ſollte
weil es dann von dieſem fofſilen Ueberreſt auf einmal heißen
könnte Und neues Leben ſproßt aus den Ruinen Die
Republikaner würden daher ſehr gut daran thun dieſe Ruine
bei Zeiten zu beſeitigen Aber dazu bedürfte es einer Ver
faſſungsänderung und dafür ſchreibt die Verfaſſung ſelbſt ein ſo
umſtändliches Verfahren vor Vorberathung in beiden Kammern
über die Aufgabe des verfaſſunggebenden Kongreſſes und dann
erſt Einberufung dieſes Kongreſſes daß heutzutage niemand
den Muth hat die Reviſion zu verlangen

Viel ſchwieriger als die Löſung der Präſidentſchaftskriſis war
die Löſung der damit verbundenen Miniſterkriſis Die erſtere
hat nicht einmal zwei die letztere volle zwölf wenn man die
verzögerte Ernennung des Kriegsminiſters mitrechuet ſogar
fünfzehn Tage gedauert

aiſers Geburkstag anf dem Brocken
II

Hier auf der Chauſſee wurde noch einmal ein kurzer Halt
gemacht um einen Blick auf die Landſchaft zu werfen die
man unter ſolchen Mühen durchmeſſen denn während des
Aufſtieges hatte jeder zu ſehr mit ſich ſelbſt zu thun als daß er
Umſchau hätte halten können Zu ſehen war freilich wenig
San aber dicht fielen die Flocken und hüllten ſchon in kurzer
Entfernung alles in ein weißliches Grau Unter gewöhnlichen
ſehen iſt dieſe letzte Strecke die ſchwerſte und wirklich

gefährlich ioird ſie wenn der Winterſturm Schuee und Eis
über die kahle Anſtand fegt Dann irrt man leicht in der
Nichtung die Telegraphenſtangen die einzigen Merkzeichen des
Weges verſchwinden im Geſtöber und ſlößt man nicht zu

kein Ohr mehr gehabt habe

ge Das iſt ſehr natürlich denn ſo un
wichtig die Präſidentſchaft ſo wichtig iſt die Miniſterpräſident

fällig direkt auf das Brockenhaus oder den Thurm dann kann
man nur wenige Schritte daran vorbeikeuchen ohne es zu
eutdecken Denn da oben herrſcht ja nur eine Farbe das lichte
Weiß
Wir hatten es beſſer Der Schnee lag am Gipfel wenigertief Denn der Sturm hatte nicht gelitten daß S ſich et

in pößere Menge feſtſetzte und hatte ihn zugleich gehärtet
Bald leuchtete uns Haus und Thurm entgegegen von oben bis
unten von Rauhreif und Schnee überzuckert Nicht einmal
die Stellen wo Fenſter waren hoben ſich ab Da drinnen

er rat mitternächtliche Dämmerung herrſchen
Hunold der jetzt im Brockenhaus das Scepter führt

trat uns an der Thür ſeines Eispalaſtes ent gegen Wir warenifedemeWet und er hatte ſchon alle Vorbereitungen ge
abe würdig zu empfangen Sein Adlatus der tüchtige

ſie nnſt iedri nahm uns ſogleich die Stiefel ab um
We r echter Behandlung zu unterwerfen denn ſonſt
en S anderen Morgen ſchwerlich wieder hinein

be mnge Schnell die Strümpfe gewechſelt bequeme Haus
Lurà e Jysen und dann hinein in den behaglich erwärmten

kloben im Off Hier praſſelten gewaltige Buchen und Tannen
einige Sh de und bald entwickelte ſich daſſelbe Bild wie

g inden vorher in Schierke Eine auch zwei Taſſen

I geſundem Appetit auf die prächtige Schweiusleiche,
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ſchaft in der franzöſiſchen Republik Der Präſident iſt weniger
als der König der Miniſterpräſident mehr als die Königin im
Schachſpiel

Faure bewies gleich am erſten Tage ſeiner Amtsführung daß
er ſeine beſcheidene Aufgabe richtig begreift indem ex der ein
Gegner der Konzentratiouspolitik war dem hervorragendſten
Konzentrationspolitiker Bourgeois die Kabinetsbildung
anvertraute weil das höchſt konfuſe Votum am 15 Januar
dem das gemäßigte Miniſterium Dupuy dem Faure
ſelbſt als Marineminiſter angehört hatte zum Opfer fiel
eine Rückkehr der Kammer zu dieſer Politik die ſeiner
Zeit Freycinet zu einer wahren Kunſt ausgebildet hatte
anzudeuten ſchien Als Bourgeois kein Miniſterium zuſtande
brachte welches das Minimum der radikalen Forderungen die
Amneſtie für politiſche Verbrecher und die progreſſtve Einkommen
ſteuer vertreten wollte griff Faure erſt zu demjenigen gemäßig
ten Politiker welcher den Radikalen am wenigſten zuwider war
zu Alexander Ribot dem es gelang in drei Tagen ein
Kabinet zu bilden das nicht ſchlechter ausſieht als manches
andere und da es von Anfang beſcheiden aufgetreten iſt viel
leicht mehr halten wird als es verſpricht

Den Radikalen hat Ribot das große Zugeſtändniß der Amneſtie
gemacht die vor allem den ausgewieſenen Boulangiſten Rochefort
und Dilloun und dem gefangen geſetzten Beleidiger Caſimir
Periers Gérault Richard s zu gute kommen wird Den Ge
mäßigten hat er die progreſſive Einkommenſteuer und die Er
höhungder Erbſchaftsſteuer geopfert Dieſe weiſe Schaukelpolitik hat
ihm am 28 Januar am erſten Tage ſeiner miniſteriellen Exiſtenz
gleich einen beſcheidenen Erfolg in der Kammer eingetragen dem
ſich der Senat ohne Zweifel anſchließen wird Verglichen mit
den zwei Miniſterien Dupuy und dem Miniſterium Caſimir
Perier bedeutet das Miniſterium Ribot eine kaum merkbare
Verſchiebung des Schwerpunktes von rechts nach links

Bezeichnend für die politiſche Konfuſion iſt übrigens daß die
Frage über die Dupuy geſtürzt iſt die Frage nämlich ob die
Entſcheidung des Staatsraths zu Gunſten der Eiſenbahngeſell
ſchaften in der Garantie Angelegenheit bindende Kraft habe in
der Kriſis nicht die mindeſte Rolle geſpielt habe Weder die
höchſt farbloſe und darum ſo ſituationsgemäße Botſchaft Faures
an die Kammer noch Ribot in ſeiner geſtrigen Kammerrede
noch irgend ein anderer gonvernementaler oder oppoſitioneller
Redner thaten ihrer die mindeſte Erwähnung

Das beſtätigt die Meinung derjenigen die von Anfang an
erklärten Dupuy ſei nur darum geſtürzt worden weil er und
ſeine Kollegen im Miniſterium bei der täglichen Fütterung der
ſtellenhungrigen Meute welche die Miniſterien belagert den
Empfehlungen konſervativer Senatoren und Deputirten allzu
zugänglich geweſen ſind und die fetten und mageren Poſten nicht
ausſchließlich den Günſtlingen der in der Wolle gefärbten
republikaniſchen Politiker reſervirt haben Der korſiſche Deputirte
Arène der das Departement Frankreichs vertritt wo der
Stellenhunger bekanntermaßen am ſtärkſten wüthet hat uns
letzthin im Matin hierüber ſein Herz geöffnet und namentlich
über den abtretenden Handelsminiſter Pourtier die Schale
ſeines Zornes ausgeſchüttet der ſich mit der Eitelkeit eines Pfaus
aufgebläht habe um die vornehmen Herren der Reaktion im
Miniſterium zu empfangen und für die wahren Republikaner

Hoffentlich merken ſich Ribot und
ſeine Kollegen den Fingerzeig und ſtellen möglichſt viel korſiſche
Republikaner auf die Empfehlung Ardne s hin an Dieſer er
leuchtete Staatsmann wird alsdann ganz nach ihrem Belieben
für oder gegen die Einkommenſteuer und andere Vorlagen
ſchreiben und ſtimmen

Kaffee brachten die halb erſtorbenen Lebensgeiſter ſchuell
wieder in kräftigere Bewegung und bald hieben wir mit

vulgo
Kotelettes ein die uns der vorſorgliche Herr Hunold eigens
hatte hinaufbeſorgen laſſen

An das Eſſen ſchloß ſich ein kurzer wiſſenſchaftlicher Vortrag
unſeres Führers Er wußte da mauches Jntereſſante zu
berichten über die meteorologiſchen Erſcheinungen im Gebirge
für die der Brocken ein beſonders geeiguetes Prototyp bildet
über die Bildung des Rauhreifes die Entſtehung des ganzen
Harzgebirges ſeine früheren Gletſcher und anderes mehr Viele
Fragen ſchloſſen ſich an dieſe lehrreichen Themata und bald
entwickelte ſich daraus eine äußerſt angeregte Unterhaltung die
ihren Höhepunkt erreichte als die Punſchbowle auf der Bild
fläche erſchien Punſchbowle nannte man das Getränk meiner
Meinung nach war es wäſſeriger Glühwein Die Anſichten
über geiſtige Getränke ſind eben verſchieden Jetzt wurde der
Kaiſertoaſt ausgebracht und dann allgemeine Witzfreiheit ver
kündet Vorher hatte nämlich auf jeden ſchlechten Witz den
ſich ein Mitglied der Landesgemeinde zu ſchulden kommen
ließ die ſchwere Strafe von 25 Pf geſtanden Glücklicher
weiſe ging es dieſer Verordnung wie allen drakoniſchen Geſetzen
Sie konnte nur in den allerkraſſeſten Fällen angewendet werden
denn ſonſt hätte der geſammte Kaſſenbeſtand der Landes
gemeindler wohl kaum ausgereicht Beſonders der luſtige
Berliner oder der Moskowiter wie wir ihn nannten weil
er das unſagbare Glück gehabt hatte in der alten Hauptſtadt
der Selbſtherrſcher aller Reußen das Licht der Welt zu er
blicken würde eine Schuldenlaſt kontrahirt haben die er in
ſeinem ganzen Leben nicht hätte abtragen können Trotz der
allgemeinen Fidelität ruhte aber die Wiſſenſchaft micht ganz
Die Schleuderkommiſſion war wieder draußen geweſen und
meldete Schneegeſtöber mit 160 Celſius Da litt es mich
nicht mehr darinnen ich mußte hinaus und ſehen wie in
dieſer eiſigen Höhe die Winternacht ſich breite über die ſtillen
weißen Berge

Nacht war es eigentlich nicht mehr eine fahle Dämmerung
vom Widerglanz des Schunees verurſacht die noch
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Berlin 30 Jan Zu dem bei den Kaiſerlichen undKöniglichen Majeſtäten heute abend ſtattgehabten Balle
waren nahe an 2000 Einladungen ergangen denen nach ziemlich
zutreffender Schätzung wohl gegen 1600 der Eingeladenen Folge
geleiſtet hatten Gegen 82 Ühr betraten die Allerhöchſten und
Höchſten Herrſchaften unter dem üblichen Vortritt den Weißen
Saal und der Tanz begann gegen 9 Uhr Um 10 h Uhr wurde
ein Souper an Buffets eingenommen Es mochte gegen 1 Uhr
nachts ſein als die Gäſte das Königliche Schloß verließen

Gegen die Erhöhung des Honigzolles
Die nürnberger Lebkuchenfabrikanten machen in

einer Eingabe an den Reichstag geltend daß ſchon 16885 die
Zollerhöhung ohne der einheimiſchen Jmkerei irgend einen
Nutzen zu bringen der Lebkncheninduſtrie eine ſchwere
Schädigung gebracht habe deren Höhe bis heute noch keinen
Ausgleich gefunden hat Zwei nürnberger Fabriken hätten in
folge jener Zollerhöhung ſchon ihre Fabrikation einſtellen
müſſen Ein ähnliches Schickſal würde bei einer weiteren Be
ſteuerung vorausſichtlich eine Anzahl anderer bis jetzt noch voll
leiſtungsfähiger deutſcher Fabriken treffen ohne ans dem Ge
ſichtspunkte des Schutzes der einheimiſchen Jmkerei auch nur
im geringſten ſich rechtfertigen zu laſſen Denn die deutſche
Jmkerei kann für die Deckung des Bedarfes der Lebkuchen
induſtrie an Honig überhaupt nicht in Betracht kommen und
zwar um deswillen nicht weil die Lebkuchenfabrikation große
Quautitäten von mindeſtens je 200 Eentner ganz gleichmäßiger
Waare nöthig hat und weil die deutſche Jmkerei große Quan
titäten gleichmäßiger Waare bei dem Wechſel der Witterung

und bei dem Vorkommen kalter oder regneriſcher Sommer zu
außer Stande iſt

Die deutſche Jmkerei macht auch gar keinen Auſpruch daranf
für die Lebkucheninduftrie zu produziren und braucht keinen
Auſpruch darauf zu machen weil ſie ihr hinreicheudes Abſatz
gebiet in dem Privatbedarf Deutſchlands hat ja nicht einmal
zu deſſen Deckung vollkommen ausreicht

Der ausländiſche Honig wird nur für die Lebknchenindnuſtrie
eingeführt und iſt weil von wilden Bienen gezüchtet weniger
für den Privatkonſum geeignet Einen Vortheil von der Zoll
erhöhung auf ausländiſchen Honig würden allein die pro
feſſionsmäßigen Nahrung smittelverfälſcher
haben denen es auf Verwendung geringwerthigen zur Fabrikation
ungeeigueten Materials nicht ankommt

produziren und ftets außer Standebleiben muß

Getreidepreiſe und Brotpreiſe
Den Bäckermeiſtern iſt der Widerſiun der im Abgeordneten

hauſe jüngſt produzirt worden iſt über das Verhältniß von
Brot und Mehlpreiſen ſo draſtiſch vorgekommen daß die
ſelben ſich gedrungen fühlen ſelbſt darüber an die Zeitungen
zu ſchreiben So z B ſchreibt in der Voſſ Ztg ein
früherer Bäckermeiſter zur Sache folgendes Als vor drei
Jahren infolge einer Mißernte die Tonne oder der Wiſpel
Roggen 240 M galt da gab es für 50 Pfg 21 bis au
nähernd 3 Pfund Brot ſo daß alſo das Pfund 17 20 Pfg
koſtete Seit langer Zeit nun wo das Getreide billig iſt
giebt es für 50 Pf 6 Pfund ja es giebt Bäckereien
die 6 Pfd gut ausgebackenes Brot und noch darüber liefern
ſo daß alſo jetzt das Pfund Brot 9 Pfg koſtet was doch
gewiß ein ſehr billiger Preis iſt Dieſe meine Angaben ſind

in ziemlicher Entferunng die grotesken Formen der vereiſten
Tannen erkennen ließ Der Wind jagte die Flocken im
wirbelnden Tanz dahin das fühlte man und leiſe ſang er um
das alte Haus und den hohen Thurm Sonſt tiefe Stille
Nur dann und wann klang aus weiter Ferne ein unbeſtimmter
Laut herüber es konnte der Anſchlag eines Hundes oder das
Bellen des hungernden Fuchſes ſein Unwillkürlich fielen mir
die Goethe ſchen Verſe ein

Jm Nebelgerieſel im tiefen SchneeJm wilden Wald in der Winternacht
Jch höre der Wölfe e eh ein
Jch höre der Eulen Geſchrei

Eine merkwürdig tranmhafte Stimmung überkam mich troh
der ſchneideuden Kälte da draußen Die Natur lag ſcheinbar
im tiefen Schlafe und doch lebte und webte ſie man ſah es
nicht aber man fühlte es ein Gefühl wie ich es mir denke
für den der hoch hoch oben im Weltenraume herabfehen
könnte auf die langſam und klantlos kreiſenden Geſtirne Da
klangen plötzlich friſche Stimmen vom Haufe herüber gedämpft
aber doch deutlich Es war das alte ſchöne Lied das jeden
wunderbar ergreift und doch unaufhaltfam mit fortreißt der
einſt auf Deutſchlands hohen Schulen gewefen O alte
Burſchenherrlichkeit wohin biſt du geſchwunden Wie oft
habe ich das Lied gehört wie oft habe ich es mitgeſingen im
rauſchenden Taumel froher Gelage aber noch nie hat es mich
ſo mächtig gepackt wie dort in der Einſamkeit der eiſigen
Winternacht Erſt als der letzte Ton verklungen war ging ich
wieder hinein ch konnte für mich die mung lauter
Fröhlichkeit die drinnen herrſchte nicht mehr finden

Die dritte Bowle war inzwiſchen angekommen mid unter
allerlei Scherz und Kurzweil geleert worden Die vierte
wurde von der Majorität abgelehnt eine unverdiente An
erkennung für das unſchuldige Getränk So mußten wir denn
zu Bett gehen Es war älkerdings auch zehn Uhr vorüber
und für den kommenden Tag brauchten wir neue Kräfte HerrHumold hatte vorſichtigerweiſe die n heizen h Es

war ganz mollig dort und bald ſenkte ſich ein wohlSchlaf auf die doch immerhin ſtark ehe Sie
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der Wahrheit gemäß was n mehr denn 1000 Bäckermeiſter
ſowohl als auch konſervative gern beſtätigen werden
ich erkläre mich auch Zweiflern gegenüber gern bereit ihnen

ereien in er Nähe meiner Wohnung anzugeben die
noch mehr denn 6i/ Pfd Brot liefern Es wird wohl auch
in der Zukunft ſo bleiben wie es bisher geweſen iſt daß
wenn das Getreide theuer iſt das Broi klein und wenn es
billig iſt das Brot dementſprechend groß iſt und daß Be
hege von den Abgeordneten daß wenn das Getreide
illig iſt das Brot dennoch theuer iſt Unwahrheiten ſind

Verſchiedene Mittheilungen
Die Gewerbedeputation des berliner Magiſt rats hat

es abgelehnt die in einer Verſammlun
über die in den letzten Jahren bei Subhaſtation en er
lüttenen Verluſte der Bauhandwerker zu veranſtalten
weil die Anmeldungen nur unvollſtändig eingehen würden und
nicht näher geprüft werden könnten in zug auf ihre Richtig
keit Jm Jntereſſe eines einzelnen Gewer v önnten aus
allgemeinen Mitteln auch nicht die dazu erforderlichen erheblichen
Beamtenkräfte und Geldmittel zur Verfügung geſtellt werden
Nur mit den Mitteln der Staatsbehörden ſei eine ſolche Er
hebung als Grundlage allgemeiner geſetzgeberiſcher Maßnahmen
durchführbar

Am Freitag waren ſämmtliche Oberbürgermeiſter
derjenigen Städte Badens die der Städteordnuug unter
ſtehen den Pforzheimer ausgenommen in Karlsruhe bei
ſammen Es wurde beſchloſſen daß die größeren Städte Bis
marck zum Ehrenbürger ernennen und alle zuſammen
auf gemeinſame Koſten ein Ehren bürgerdiplom
arg irektor Götz in Karlsruhe herſtellen laſſen ſollen welches

durch eine Deputation übergeben wird
Die Durchſchnittspreiſe der wichtigſten Lebens

mittel betrugen im Durchſchnitt des Jahres 1894 im Vergleich
um Vorjahre für 1000 Kilogramm Weizen 133 150 Mark
oggen 116 133 Mk Gerſte 130 141 Mk Hafer 136 456

Mark Kocherbſen 218 226 Mk Speiſebohnen 245 245 Mark
Linſen 441 458 Mk Eßkartoffeln 45,1 414,3 Mk Richtſtroh
47,5 52,3 Mk Heu 67,8 84,7 Mk Rindfleiſch im Großhandel
1073 1041 Mark für ein Kilogr Rindskeule 1,35 1,35 Mark
Rindfleiſch vom Bauch 1,15 1,23 Mk Schweinefleiſch 1,34 1,35
Martk Kalbfleiſch 1,26 1,23 Mk Hammeiſleiſch 1,22 21 Mk
ger inl Speck 1,67 1,71 Mk Eßbutter 2,23 2,33 Mk inl
Schweineſchmalz 1,65 1,68 Mk Speiſemehl aus Weizen 0,26
0,29 Mk aus Roggen 0,23 0,25 Mk für ein Schock Eier
3,45 3,79 Mark

Die Konverſion der 4 und S prozentigen landſchaft
lichen Pfandbriefe ſoll nach dem Börſ Cour die Re
gierung beabſichtigen vor der Konverſion der preußiſchen Konſols
in die Wege zu leiten um dem an den Landſchaften betheiligten
Grundbeſitz eine Erleichterung zu gewähren Es ſoll ſich dabei
um die Konverſion von 1800 Millionen Mark handeln

Sollte dieſer Nachricht nicht eine Börſenſpekulation zu Grunde
liegen Die Konverſion der landſchaftlichen 3 prozentigen
Papiere iſt jedenfalls bei dem niedrigen Kurſe derſelben weit
ſchwieriger als die Konverſion der Staatspapiere

Wegen der Neubegründung des akademiſch ſozial
wiſſenſchaftlichen Vereins in Berlin war am 14 Dez
v J gegen den ablehnenden Beſcheid des Rektors eine Eingabe
an den akademiſchen Senat der Univerſität gerichtet worden
Am 26 Januar hat nun der Senat über dieſe Petition ver
handelt und über das Reſultat theilt jetzt der Rektor Profeſſor
D Pfleiderer dem Vertreter der Petenten eand phil Ernſt
Schultze folgendes mit Jch für meine Perſon muß bei der
Nichtgenehmigung des akademiſch ſozial wiſſenſchaftlichen Vereins
bleiben Jch habe nunmehr die Petition dem Senat unter
breitet und dieſer hat erklärt daß er in der Angelegenheit nicht
zuſtändig ſei er ſpreche aber dem Rektor der in dieſer Frage
ausſchließlich zu entſcheiden habe für ſein Verhalten Billigung
aus da er der Senat auf Grund der vorliegenden Thatſachen
ein erſprießliches Wirken des neuen Vereins nicht erwarten
pen Es ſteht Jhnen nunmehr der Rekurs an das Miniſterium
offen

Der Verein Preußiſcher Volksſchullehrerinnen
der ſich im Herbſt vorigen Jahres konſtituirt hat ſieht das Ein
treten für eine Verbeſſerung der bedrängten Lage der meiſten
Volksſchullehrerinnen als ſeine nächſte Aufgabe an Der Vor
ſtand bereitet demnach eine Petition an den Landtag vor in
welcher um Aufbeſſerung der meiſt ganz unauskömmlichen Ge
hälter und um gleichmäßigere Abmeſſung derſelben gebeten
werden ſoll Zur Begründung der vorzulegenden T und
Wünſche iſt die Aufnahme einer Statiſtik über die Gehalts und
perſönlichen Verhältniſſe der preußiſchen Volksſchullehrerinnen
im Werfe

Die Centralſtelle für Arbeiter Wohlfahrts
ei nrichtungen wird ihre diesjährige Jahreskonferenz in der
letzten Woche des April in Düſſeldorf abhalten Als erſter

beantragte Erhebung H

Verhandlungsgegenſtand ſteht auf der Tagesordnung Die

mich leider nicht allzu lange Einer der Zimmergenoſſen beſaß
die unglückliche Leidenſchaft alle zwei Stunden nach der Uhr
ſehen zu müſſen und da er in lautloſen Einbrecherkünſten
augenſcheinlich wenig erfahren war bedeutete das für mich
immer eine Unterbrechung des Schlummers Der Mann war
leider nicht zu heilen

Am anderen Morgen wurde erſt um 73 Uhr geweckt Ein
kanm merklicher Schimmer fiel durch die mit mindeſtens
15 cm dickem Rauhreif bedeckten Fenſter und zeigte daß es
bereits Tag geworden Durch die Hausthür fiel ein hellerer

Schein und ſogleich eilte ich hinaus um die anfgehende Sonne
zu begrüßen Aber ſchleunigſt mußte ich zurück Der flimmernde
Glanz der emporſteigenden Sonnenſcheibe noch verſtärkt durch
das blendende Weiß des Schnees war zu viel für das Auge
das ſich an die Dämmerung im Hauſe gewöhnt hatte Mit
der Schneebrille ging es beſſer Es war ein wunderbares
Bild das ſich mir bot einen von jenen wenigen Eindrücken
die man in allen ihren Einzelheiten im ganzen Leben nie vergißt
Völlig nebelfrei lagen der Brocken und die ganzen Harzberge im
röthlichen Scheine der Morgenſonne unten in dunkleren Tönen
oben im reinen Weiß des Schnees Und darüber hinaus
breitete ſich über die weite Ebene eine glänzende Nebel
decke ſo glänzend daß man meinen konnle dort begänne

das Meer das unendliche Meer deſſen ferne Weiten ſich all
mälig mit dem Horizont vermiſchten Zwiſchen den Thälern
der Harzberge lagerte derſelbe Nebel eine kompakte Maſſe und
leuchlend wie ſtille Bergſeen Jnſeln gleich ragten die weißen
Berge daraus hervor Und die Seen wuchſen mehr und
mehr dunkler wurde ihre Farbe ſie wandelte ſich in ein ſtumpfes
Blau wie wenn ſchwarze Gewitterwolken ihren Widerſchein
auf die murrenden Waſſer würfen Der Nebel ſtieg herauf

Mehr und mehr waren herausgekommen um vieſes
e Bild zu genießen aber lange ging das nicht Der
chneidende Morgenwind und die 169 Celſius agten bald alle

wieder hinein Schon während des Morgetaffees begann man
eifrig ſich marſchfertig zu machen in herzlicher Dank anden freundlichen Herbergsvater und einige Broheiandeilen

dann trat die Landesgemelroe hinaus fertig zum Abſtieg
BVorher wurden am Them noch zwei Aufnahmen gemacht die
wie fich nachher herausſtellte trefflich gelungen ſind Die

neuen

weckmäßige Einrichtung und Ausgeſtaltung derKrankenta fen, für welches Thema Prof Dr Hitze
Münſter als Generalreferent fungiren wird Ferner ſind als
Spezialreferenten für eine Reihe von Einzelfragen gewonnen
Sanitätsrath Dr Buſch Krefeld Die Stellung der Aerzte in
den Krankenkaſſen Siadtrath Dr i wie Diecentraliſirten Ortskrankenkaſſen Beigeordneter Dr ald
ſchmidt Krefeld Die nach Berufen gegliederten Ortskranken
kaſſen Fabrikdirektor Moritz Böker Remſcheid Die Betriebs
krankenkaſſen Als zweiter Gegenſtand wird die Frage der
Volksern h zur r kommen und zwarwerden als Referenten zu dieſem Thema Prof Dr König

Münſter über die Stadtrath F KalleWiesbaden über die Populariſirung der durch die wiſſenſchaft
liche Ernährungslehre gewonnenen Grundſätze Korvettenkapitän

arms Direktor der Torpedowerkſtatt Friedrichsort über
praktiſche Maßnahmen zur Hebung der Volksernährung ſprechen

Der Antiſemitenführer in Altong Verſicherungs
direktor Karl Wolff wurde wegen zahlreicher Kautions
ſchwindeleien zu vier Jahren Zuchthaus verurtheilt

Bei der am Dienſtag im zweiten Danziger Wahlbezirk
vorgenommenen Erſatzwahl zum Abgeordnetenhauſe er
hielt der Hofbeſitzer Schahugaſian freiſinnige Vereinigung
350 Stimmen 163 Stimmen fielen u Gutsbeſitzer Klatt
Letzkau konſ 17 auf den Beſitzer ay Wotzlaff Centrum
und 4 auf den Pfarrer von Wolszlegier Pole

t

Halle und Ilmgegend
Halle 31 Jan

Am Familienabend der Neumarktgemeinde
geſtern abend in den Kaiſerſälen ſprach nach einleitendem Choral
geſang der Verſammlung Herr Prof Dr Stammler über die
Jnſel Utopien Auf dieſer Jnſel in weiter Ferne lebt ein Volk
welches ſeine alten Sitten und Gebräuche bewahrt hat Auf der
Jnſel giebt es kein Privateigenthum alles gehört dem Stagte
Alle inwohner werden zur Arbeit herangezogen jeder der
Schule Entwachſene muß 6 Stunden arbeiten und zwar zunächſt
2 Jahre auf dem Lande um Ackerbau zu lernen worauf er in
die Stadt gewieſen wird und wieder in einen für ihn beſtimmten
Beruf eintreten muß Es giebt keine Kaufläden ſondern nur ein
roßes Magazin in welches alles geliefert werden muß

Alle Bewohner ſind gleichmäßig gekleidet nur die Ver
heiratheten unterſcheiden ſich durch Abzeichen von den
Ledigen Jedem wird ſein Wohnort angewieſen in dem nur
eine beſtimmte Anzahl Perſonen wohnen dürfen Sobald ihrer
einmal mehr werden verweiſt man die Ueberflüſſigen in einen
anderen Ort wobei ſelbſt Familien ohne Murren getrennt wer
den Entſteht dann trotzdem eine Ueberfüllung ſo werden die
übrigen auf Schiffe gepackt und in andere Länder befördert
Will jemand verreiſen ſo muß er es ſeiner Behörde melden
ebenſo wenn er einen Ausflug machen will Die Stunden ſind
eingetheilt und werden auf Kommando ausgenutzt wie folgt
Morgens 6 Uhr alles aufſtehen 3 Stunden Spaziergang 3
Stunden Arbeit 1 Stunde gemeinſames Eſſen 2 Stunden frei
3 Stunden Arbeit 1 Stunde Abendeſſen 3 Stunden Erholung
und 8 Stunden Ruhe Bei dieſen Einrichtungen fühlt ſich das
Volk glücklich und wohl Den Werth des Geldes oder gar des
Goldes kennt man nicht letzteres wird höchſtens zum Schmieden
der Ketten für Sklaven verwendet Woher nun fragt der Herr
Vortragende wiſſen wir das alles haben es uns Reiſende münd
lich überliefert Nein das Ganze iſt ein Märchen aber nicht
entſtanden in der grauen Vorzeit ſondern in der Zeit der Re
formation im Jahre 1516 und verfaßt als engliſches Werk von
Thomas Moore Aber obgleich Märchen enthält es doch einen
tiefen Sinn Wir wiſſen daß die Zuſtände der Jnſel Utopien
auf deutſch Nirgendheim niemals geweſen ſind und niemals

kommen werden aber ſie enthalten für uns die Lehre in fried
fertigem Zuſammenleben mit allen Menſchen in reger Arbeit
treuer Nächſtenliebe und Pflichterfüllung die Aufgabe unſeres
Lebens zu ſuchen Habet die Brüder lieb das iſt der Kern der
ganzen Sache Reicher Beifall wurde dem Vortragenden für
ſeine intereſſanten Ausführungen zu Theil Es folgte nunmehr
das Andante für Violoncello von Goltermann ausgeführt von
den Herren Dr Hering und Kantor Dönicke worauf der
neugebildete Kirchengeſangverein den Pſalm 103 Lobe den Herren
meine Seele und Pſalm 23 Der Herr iſt mein Hirt vortrugen
Weiter gab Herr Kaufmann Wolf die Körner Ballade Harras
der kühne Springer zum Beſten der er nach lebhaftem Beifall
noch ein Gedicht Dem deutſchen Kaiſer anfügte Ferner er
freuten Herr Muſiklehrer Hans Schmidt und Fränl Anna
Schmidt die Anweſenden durch einige muſikaliſche Vorträge
und zum Schluß ſprach Herr Paſtor Witte den Mitwirkenden
beſten Dank aus worauf mit Gebet und gemeinſamem Geſange
der Familienabend geſchloſſen wurde Jm Saale herrſchte
übrigens eine eiſige Kälte welche den Genuß des Dargebotenen
weſentlich beeinträchtigte

Konzert Ein Doppel Piſton Virtnoſe ſo lautet die
wohl noch nicht vernommene Bezeichnung einer beſonderen Kunſt
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in den am Sonntag im Wintergarken und in der Saalſchloß
Brauerei ſtattfindenden Konzerten unſerer Militärkapelle dem
hieſigen Publikum vor Der Künſtler welcher gleichzeitig zweiPiſtons zweiſtimmig bläſt beſitzt auf ſeinen Juf
Fertigkeit die ihn ſchwierige für zwei Piſtons geſchriebene
Piecen mit Leichtigkeit blaſen läßt handelt es ſich
um eine recht intereſſante muſikaliſche Darbietung

Verſetzung Hr Hilfsprediger Hecker an der St
Georgen Kirche hier iſt zum Pfarrer von Liebſchütz im Ziegen
rücker Kreiſe gewählt worden und wird ſein neues Amt voraus
ſichtlich ſchon Anfang März antreten

Mittheilungen aus Halle beſinde1 Beiblatte dieſer Nummer Halle befinden ſich auch in

ProvinzialObſtmuſtergarten zu Diemitz
Im Jahre 1895 finden folgende Obſtbaukurſe a

9 März Winterkurſus für Gärtner Landwirthe uſw
en Wiederholungskurſus für die Theilnehmer am vorigen

Frühjahrskurſus 18 27 März Winterkurſus für Volksſchul
lehrer 24 27 Juni Sommerkurſus für LandwirtheI 5 Juli Kurſus für Volksſchullehrer in der Sommerbehand
lung der Obſtbäume und in der Begrenweinbehandlung
10 Juli Obſtweinbereitungskurſus für Männer 11 Jnli
Obſtweinbereitungsekurſus für Frauen 12 13 Juli Kurſus
für Frauen Theoretiſche und praktiſche Anleitung zum Obſt
und Gemüſeban 9 Auguſt Sommerkurſus für Chauſſee
beamte die am vorigen Herbſtkurſus theilnahmen 12 16
Auguſt Sommerkurſus für Gärtner und P ivate die am dies
jährigen Frühjahrskurſus theilnahmen 24 26 September
Obſtverwerthungskurſus für Männer einſchl der Volksſchullehrer

I 3 Oktober Obſtverwerthungskurſus für Franen
21 26 Oktober Kurſus für Chanſſee Aufſeher und Werier in
der Winterbehandlung der Obſtbäume Gleichzeitig Wiederholung
für die Herbſtkurſiſten des Vorjahres

Die Kurſe haben den Zweck durch praktiſche und theoreliſche
Unterweiſing einmal eine gründliche Anleitung in der Behand
lung der Obſtbäume und Sträucher im Winter und Sommer
zu ertbeilen zu dieſem Zwecke werden außer den Muſteranlagen
in Diemitz auch Straßenpflanzungen ſowie Privatgärten in der
Umgegend von Halle als Demonſtrations und Uebungsmittel
herangezogen Sodann ſollen ſie für die Verbreitung der noth
wendigen Kenntniſſe über die zweckmäßige Verwerthung von Obſt
und Gemüſe zum Trocknen Weinbereiten uſw Sorge tragen
Auf die zu dieſem Zwecke eingerichteten Kurſe für Frauen wird
beſonders aufmerkſam gemacht Der vorjährige Verſuch durch
Verkürzung der Winterkurſe im Frühjahr und Herbſt auch ſoichen
die Theilnahme an den Kurſen möglich zu machen welche nicht
in der Lage ſind lange ununterbrochen von ihrer häuslichen Be
ſchäftigung fernzubleiben hat in den weiteſten Kreiſen Anklang
gefunden die Anmeldungen waren infolgedeſſen ſo zahlreich ein
gelaufen daß ein Theil derſelben für dieſes Jahr zurück ewieſen
werden mußte Der Unterricht iſt unentgeltlich Die Koſten
welche den Theilnehmern erwachſen beſtehen in der Beſchaffung
der Gartengeräthe Baumſäge Kratze Hivpe Scheere Ver
edelungsmeſſer Abziehſtein und zweier Leitſäden für insgeſammt
15 50 M und in kleinen Ausgaben für Eiſenbahnfahrten auf be
nachbarte Güter Außerdem haben die Kurſiſten für Unter
kommen und Beköſtigung ſelbſt Sorge zu tragen was zum Preiſe
von M pro Tag möglich iſt Anmeldungen nimmt der
Vorſteher des Provinzial Obſtmuſtergartens Obſtbaulehrer Müller
in Diemitz Halle a entgegen Dieſelben werden wegen des
ſtarken Andranges möglichſt bald erbeten ſpäteſtens aber 10 Tage
vor Beginn des betreffenden Kurſus

Provinzial Nachrichten
b Merſeburg 31 Jan Dem XV Provinzial Land

tage liegen in der Hauptſache noch einige Anträge betr die
Heil und Pflegeanſtalt zu Uchtſpringe vor Es wird
u a beantragt daß der von dem Landtage bereits genehmigte
und zu 10,500 M veranſchlagte Scheunenbau auf dem Guls
gehöft zu Uchtſpringe vorläufig unausgeführt bleibt dagegen ſoll
der Provinzialausſchuß zum Neubau eines Kuhſtalles daſelbſt
im Betrage bis zu 24,000 M ermächtigt auch ſollen Ueber
ſchreitungen der Baukoſten des Schweineſtalles und die Ein
richtung von Geflügelſtätten genehmigt werden Die einſame
Lage von Uchtſpringe und die mancherlei Unbequemlichkeiten und
Entbehrungen welche das dortige Leben mit ſich bringt machen
die Heraubildung eines tüchtigen Warteperſonals für die
neu errichtete Heil und Pflegeanſtalt zu einer beſonders ſchwer
zu löſenden Aufgabe Jn Uebereinſtimmung mit der Anſtalts
leitung ſieht der Provinzialausſchuß das geeignetſte Mittel um
zu beſſeren Zuſtänden zu gelangen in der Einrichtung einer
größeren Zahl von Familienwohnungen welche verheiratheten
Wärtern die Möglichkeit des Zuzuges und zugleich einen Anreiz
zu dauerndem Bleiben bieten Es wird deshalb beantragt nach
träglich den Ankauf einer Bauſtelle zum Preiſe von 1913 Mark
und weiterhin den Bau von zunächſt vier Doppelhäuſern auf dem
angekauften Plane zur Einrichtung von Familienwohnungen für

ſpecialität ſtellt ſich in der Perſon des Hrn L Schneiderlverheirathete Krankenwärter und zur Unterbringung geeigneter

photographiſche Kommiſſion hatte ihr Renommö gerettet
Dranßen ſtrich ein friſcher Wind über die flimmernden Schnee
felder Die kalte reine Luft wirkte anregend faſt ſo erfriſchend
wie ein Bad Das mußte auch Meuter fühlen urbehaglich
wälzte er ſich in dem kniſternden Schnee und begrüßte dann
mit lautem Freudengeheul und mächtigen Sätzen das Signal
zum Abmarſch Rüſtig ſchritt die Landesgemeinde dahin an
der Spitze wieder der Vegetarismus Bergab ging es natürlich
leichter dazu noch friſche Kräfte es war eine wahre Luſt zu
marſchiren Jetzt konnte man auch die grotesken Schueeformationen beſſer betrachten als beim Auſſtieg Meterſtark

hatte ſich nach oben immer breiter werdend an den Telegraphen
pfählen der Rauhreif angeſetzt ſtets in der Windrichtung ſo
daß ſie ansſahen wie gewaltige ſonderbar geformte Weg
weiſer Hier ziemlich deutlich eine Rieſenhand dort ein mäch
tiger Kameelkopf Und auch die verkrüppelten Tannen da oben
zeigten die merkwürdigften Geſtalten Die Laſt des Rauh
reifs hatte ſie gebogen und gebrochen und darüber
hatte der Schnee ſeine dichte weiße Decke gebreitet Wer nur
einige Phantaſie beſaß konnte ſich die verſchiedenſten antiken
Bildwerke daraus konſtruiren Eine Laokoongruppe war ziem
lich deutlich erkennbar und in der Entfernung eine Niobe faſt
täuſchend Je weiter wir hinabkamen deſto mehr ſchwand der
Rauhreif aber deſto tiefer und weicher wurde auch der Schnee
Wir hatten den Weg über den Rennekenberg und die Steinerne
Renne eingeſchlagen und waren ſo in den Windſchatten gekommen Huafig ſank man über 1 m tief ein doch jetzt wo

es bergab ging genirte das nicht mehr Es gab immer einen
Jubel wenn einer in einem ſog Loch verſchwand und
herausgelootſt werden mußte Das war manchmal wirklich
nöthig denn die Beine ſtaken ihm in dem tiefen Schnee feſt
wie in einem Futteral Oft endeckte man auf dem Grunde
eines ſolchen Loches grüne Tannenzweige Wir befanden uns
alſo über einer Schonung An der neuerbauten Schutzhütte
des Harzklubs ging es ſteil den Rennekenberg hinab ins Thal
Das war die nachgiebigſte aber auch die luſtigſte Strecke
man wälzte ſich nur ſo in dem weißen Schnee Dann end
lich wieder einmal ehener Weg und da trafen wir auch die
erſten Menſchen Holzhauer waren es die Tannenknüppel auf

Haſſerode erklärten ſie wichtig und als wir zweifelten be
ſchworen ſie es auf Eid und Gewiſſen Jch will ſie nicht
denunziren aber fahrläſſiger Falſcheid war es mindeſtens
doch wir brauchten nur 19 Stunden Gebahnten Weg gab
es freilich bis dicht vor er nirgends Die Wernigeröder
ſcheinen gar nicht zu wiſſen was für prächtige Naturgenüſſe
ſie jetzt haben könnten in ihren verſchneiten Bergen

An der ſteinernen Renne ſchlugen wir ven Fußweg ein der
dicht am Ufer der Holtemme entlang führt So lohnend wie
im Sommer war das freilich nicht denn der Schnee verhüllte
zu viel von dem ſonſt ſo prächtigem Bilde aber er lag hier
weniger dicht und unter dem Schnee glattes Eis Da machten
wir dann bald fröhliche Schlitterverſuche ich auch Das ſah
Dr Ule mit Grauen ich hatte nämlich in meinem Ruckſack das
berühmte Schleuderthermometer und ſofort nahm er es vor
ſorglich heraus So jetzt können Sie fallen, meinte er
wohlwollend Nun that ich es natürlich gerade nicht

Pünktlich um 2 Uhr wir waren alſo 41 Stunden
marſchirt trafen wir wieder im Hotel Hohnſtein ein wo
ein prächtiges Mahl bereit ſtand das wir bis auf den letzten
Reſt vertilgten Dann ſchnell in den bereitſtehenden Familien
ſchlitten um noch zum Schnellzuge zurechtzukommen Vierzehn
Mann auf einem Schlitten das war ein Vergnügen it
lautem Juhu ging es los und als wir in Wernigerode an dem
Winterſchloß des Brockenwirthes vorüberklingelten brachten
wir dem braven Manne ein donnerndes Hoch das in der Aus
führung allerdings mehr wie ein wildes Jndiauergehenl klang
Die biedexen Wernigeröder mögen bedenklich die Köpfe geſchüttelt
haben über die wilde Rotte Korah die da vorbeiſauſte Sie
hatten ja keine Ahnnng wie ſtolz und luſtig wir waren

In Heudeber verließ uns der Göttinger in Halberſtadt
der Moskowiter und der Nordhäuſer mit ihm auch dertüchtige Meuter der bellend den abdampfenden Zug begleitete

War es die Trauer über den Abſchied oder die Freude daß
er wieder mit ſeinem Herrn allein war Wohl mehr das
letztere Jn Halle ein flüchtiger Abſchied von einander Werden
im nächſten Jahre wohl alle wieder dabei ſein VJch dyſfe
alle
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Schlitten verluden 23 Stunden wären es noch gut bis

trumenten eine



Blöder und Epileptiſcher in den Familien zum Geſammtkoſten
betrage von 44,800 M zu genehmigen Die zahlreichen Beſucherder Anſtalt Uchtſpringe insbeſondere die Angehörigen der
Krankenſ die polikliniſch behandelten Perſonen ſowie die Beamten
der Landesdirektion welche aus dienſtlichem Anlaſſe zur An
weſenheit in Uchtſpringe genöthigt waren haben das Fehlen
einer Gelegenheit zum UÜebernachten Einnehmen von Er

ſchungen Waſchen u dgl ſchwer empfunden Der Antrag ein
aſtha us bei Üchtſpringe zu erbauen iſt vom XIV Provinzial

Kandtage wohl überwiegend aus finanziellen Rückſichten abge
lehnt worden Der Provinzialausſchuß beantragt jetzt die Er
bauung eines u beſcheidenen Unterkunftshauſes das einige
Kunmer zur Beherbergung von Gäſten eine Gaſtwirt

aum für die Poſtagentur ſowie die ohnung V rth
enthalten ſoll Die Baukoſten ſind auf 32,00 z n

ner beantragt der Provinzialausſchuß die bereits erfolgte
des Inventars der Gutsverwaltung Uchtſpringe und

die erfolgten Verausgabungen für Grunde verpeſſerungen
auch die beſchleunigte Durchführung der Moorkultur auf dem
Käper und endlich die Verſtärkung des Milchviehſtandes um zehn

ück gutzuheißenStück autzuhelßen Meſſeraffäre Zu dem häus
P Staßfurt 30 Jane Bismarckſtraße können wirüchen Streit C Sia r Hiie ſondern deſſen ern der MiethsmannT er Valer in dem Konflikt mit dem Vice

üife eilte am ſchwerſten verletzt wurde Die Mutterehe Pik Zuſchrift an die Staßf Ztg daß der Vice
wirth ihren Sohn aus freien Stücken mit dem Scblochtemeſſer
überfallen er habe das mit Vorſatz gethan Die betr Rufe aller
Hilf dem Vater habe Konrad der Vicewirth Ref gehört
worauf derſelbe gleich zuſtach

Laugenſalza 30 Jan à la Eisleben Jn dem gothaiſchen
Dörfchen Burgtonna beginnt es jetzt ähnlich wie in Eisleben
unterirdiſch zu rumoren Erſt vor kurzem hat ſich in einem
Hauſe daſelbſt ein ganz plötzlicher und unerklärlicher Einſturz
ereignet und nun droht auch das gegenüberliegende Haus in
die Tiefe zu ſtürzen Dieſes Haus iſt von Backſteinen erbaut
und die Wände zeigen Riſſe durch welche man die Arme ſtecken
kann Die Bewohner ſind aus dem gefährlichen Hauſe ſchnell
ausgezogen Daß unter demſelben hohle Gänge ſich befinden
hatte bisher niemand geahnt Jedenfalls iſt ein Theil des

rtes und auch der ganze neue Gottesacker unterhöhlt ſchonJangl in den fünfziger Jahren iſt eine Fläche von etwa 25 qm

eingeſtürzt

Leipzig 28 Jan Auszeichnung Dem Studenten
Emmerich iſt die ſilberne Lebensrettungsmedaille mit der
Befugniß zum Tragen am weißen Bande verliehen worden
Der Genannte hat im Monat Juli des vorigen Jahres zwei
erwachſene Mädchen vom Tode des Ertrinkens unter eigener
Lebensgefahr gerettet

Dresden 30 Jan i olgende myſteriöſe Geſchichte
erzählen die Dresdu Nachr Vor ungefähr ſechs Monaten
übergab eine feingekleidete tiefverſchleierte anſcheinend junge
Dame in geheimnißvoller Weiſe einem Juwelier in der Prager
ſtraße eine kleine alterthümlich verzierte eiſerne Kaſſette
die werthvolle Schmuckſtücke enthalten ſollte mit der Bitte ihr
dies verſchloſſene Käſtchen bis zu ihrer Rückkehr ſicher auf
bewahren zu wollen Angeblich reiſte die Dame auf einige
Wochen in ihre Heimath Tiflis Der Juwelier entſprach gern
dem Wunſche der Dame befindet ſich aber gegenwärtig in einiger
Verlegenheit wegen des Jnhaltes dieſes geheimnißvollen Depots
Das Käſtchen ſteht bereits ſeit nun bald 6 Monaten im Treſor
wohlbewahrt und beinahe vergeſſen aber ſeit einiger Zeit er
klingen zeitweiſe ſonderbare Töne aus dem Jnnern der Kaſſette
ein gewiſſes metalliſches melodiſches Klingen und Arbeiten ein
Durcheinander von Menſchenſtimmen ähnlichen Tönen und durch
den Kaſten gedämpftes Summen das ſtunden und tagelang ver
ſtummt plötzlich beginnt und minutenlang andauert Was die
Urſache dieſes eigenthümlichen Lebens in dem alten Eiſenkäſtchen
ſein mag iſt bis jetzt räthſelhaft geblieben Die Kaſſette zu
öffnen hat der Juwelier natürlich kein Recht und von der Eigen
thümerin fehlt bisher jede Nachricht

e Jn denGera 30 Jan Zur e et lage Webereien und Lohnwebereien wie in den Färbereien
errſcht gegenwärtig ein flotter Geſchäftsgang SeitDezember v J wird wieder einmal ſeit langer el anhaltend

voll gearbeitet man hofft daß das neue Jahr die gegen Ende
des verfloſſenen erwachten r auf einen dauernden Auf

pung unſerer Jnduſtrie nicht bald wieder vernichten wird
Trotz des ganz erheblichen Rückganges der Preiſe der Kamm
gar iſt das Geſchäft befriedigend Jn Jacquardartikeln liegt
as Geſchäft noch ebenſo ungünſtig wie im vorigen Jahre Leichte

Qualitäten müſſen 8 ſo geringen Preiſen verkauft werden daß
an einen Nutzen nicht zu denken iſt Jn beſſeren Qualitäten
liegen nur beſcheidene u vor Dagegen iſt das Geſchäft
in glatten Stapelartikeln in Muſſeline Crepes in Beiges und
Cheviots ſehr gut HerrenCheviots in Melange Coatings werden
lebhaft begehrt Zum Theil ſind in letzteren Artikeln die Preiſe
allerdings vielfach gedrückt ſonſt aber iſt das l in Coa
tings zufriedenſtellend Jn den Muſterzeichnereien wird an der
Sekwuſternng noch flott gearbeitet Es werden viel kleine

ekten in Mohair und anderer Ausführung gemuſtert Jn
kommender Saiſon werden die Crepes wieder ſehr in Aufnahme
kommen Vielfach glaubt man daß die Jacquardartikel in der
nächſten Saiſon wieder mehr Berückſichtigung finden werden
wenn es auch 7 nach und nach gelingen dürfte daß die glatten

Stoffe h ie Mode jetzt beherrſchen durch die Jacquards
wieder n den Hintergrund gedrängt werden Für nuſere
Muſterzeichnereien wäre es dienlich ädadurch ſi äre es ſehr dienlich wenn das Geſchäftwieder beſſerte

Vermiſchtes
Der Jrrthum des Herrn Unterſtaatsſekretärs Auch ein

Unterſtaatsſekretär kann irren Das bewies Herr v Rotten
burg als er Liſte im Reichstage das Diktum über Pytha
oras und die Ochſen dem Philoſophen Kant zuſchrieb Der
usſpruch rührt vielmehr von dem bekannten Satyriker Georg

Chriſtoph e dern her und lautet Als Pythagoras den
andere nie Zehr atz re hatte opferte er den Göttern
u en Wenn nun feitdem eine neue Wahrbeit ewird ſo brüllen alle Ochſen e Wahibeit entdeckt
Graf und Chanſonette Graf Willy Bernſtor hat die

Ehe mit Frl Sophie Barriſon aufgegebent Jeuin aus London gemeldet wird bat ſich dort Ve T
Erklärung der Erlaubniß für Ebheſchließungen eingeſetzte Behörde
Keweioet die Ehe zu vollſtrecken ohne daß ihr in die Papiere
ber die erſte Ehe des Grafen Bernſtorff Einſicht gewährt

würde Das geſchäh auf Veranlaſſung der deutſchen Botſchaft in
London Am Sonnabend war der Bruder des Grafen Bernſtorff
der Landrath Percy Bernſtorff in London eingetroffen um ſeinen
Einfluß zur Kigtreibung der Ehe aufzubieten Nach anfänglich
hartnäckiger Weigerung gab S Willy dem Drängen der Familie
nach und entſchloß ſich Frl Barriſon unter beſtimmten Bedingungen

nicht zu heirathen Eine r iſt die Zahlung einerEntſchädigungsſumme an Frl Barr iſvn Zu dieſem Zweck kam
der echtsvertreter der Familie Bernſtorff nach London und er
eite eine gütliche Uebereinkunft über die Höhe der Geldſumme

e ofort ausgezahlt wurde Graf Willy Bernſtorff und Frl
on befinden ſich allerdings noch immer gemeinſam

don und wohnen auch noch im gleichen Hotel
um all Partiſch Der im Gefängniß zu Oldenburg
nde rediger Dr Partiſch ſcheint die erſten Grund

gen ſe ſchwindelhaften Exiſtenz im wittgenſteiner Lande ge
at zu haben Jn Laasphe beſiand Ende der ſiebziger Jal

eine deu und an dieſer wirkte gelürchtet 95 Mar

jährigen Wirlen verduſtete der Herr Kandidat plötzlich und zwar
mit Hinterlaſſung diverſer Schulden Jn Laasphe erinnert man
ſich ſeiner jetzt noch ſehr gut und jedenfalls hat auch der Herr
Doklor und Piediger t

nicht aus dem Gedächtniß verloren
Unterſchlagen Ein Vertrauensbruch ſchlimmſter Art iſt in

der Stadt Kremmen aBürgerhoſpitals begangen worden Er hat ſämmtliche
Fonds der Anſtalt in angeblicher Höhe von 30,000 M unter
ſchlagen und iſt damit geflüchtet

Nordpolexpedition Das Komitee in Wien zur Unterſtützung
und Förderung der von Payer geplanten Nordpol Expedi
tion erläßt einen Aufruf welcher die Bedeutung des Unter
nehmens für die Wiſſenſchaft und die Kunſt betont und zur För
derung und Unterſtützung des unter dem Schntze des Kaiſers

enpen Unternehmens zum Ruhme des Vaterlandes auf
ordert

Ein Offizier als Faſtenkünſtler Aus Budapeſt wird
berichtet Am änguen Sylveſterabend wettete in einer Geſell
ſchaft von Offizieren ein Hauptmann er werde vierzehn Tage
lang keinen Biſſen zu ſich nehmen und falls ſein Zuſtand dies
dann noch geſtatte die Faſtentour auf dreißig Tage ausdehnen
Am 2 Jan abends 6 Uhr begann das intereſſante Experiment
und am 16 Jan nach den erſten zwei Wochen machte der
Hauptmann ebenſo regelmäßigen Dienſt wie am erſten Tage
Selbſt größere Märſche vollführte der Faſtenkünſtler ohne Be
ſchwerden und ſo ſetzte er das Experiment fort Am 22 Jan
am Schluſſe der dritten Woche hatte der Hauptmann von ſeinem
Körpergewichte von 96 kg 13 kg verloren Gemäß der Wette
darf der Hauptmann jetzt täglich eine Schale Thee nehmen Da
eine nennenswerthe Kräfte Abnahme bisher nicht zu bemerken
iſt dürfte der Offizier ſeine Wette ohne weitere Folgen gewinnen
und damit den Herren Succi und Tanner mit Exſolg Kon
kurrenz gemacht haben

Der rauchende Präfidenth Mit dem neuen Präſidentenrankreichs iſt nicht nur wie die Blätter ſchon vor ein paar
agen hervorhoben das Lachen wie die re lichkeit und Un

gezwungenheit ſondern auch der edle Tabaksrauch ins
Elyſée Thiers rauchte gar nicht Mac Mahon
hatte ſich das Rauchen nach einer Krankheit Grévy aus Er
ſparnißrückſichten abgewöhnt Carnot verabſcheute den blauen
Dunſt nicht nur im eigenen Munde ſondern ſogar bei ſeinen
Mitmenſchen Caſimir Périer zündete ſich dann und wann
eine Cigarette an aber nur der Geſellſchaft halber und nie
rauchte er ſie zu Ende Faure aber iſt ein leidenſchaftlicher
Raucher eine Thatſache die die Mitglieder der Société contre
Pabus du tabac mit tiefem Schmerz erfüllen dürfte Für
Freunde der Genauigkeit ſei hinzugefügt daß Faure Cigarren
und Pfeife raucht und zwar bevorzugt er ſchwere Havanna
Cigarren und ſchwere Tabake ein Beweis dafür daß er einen
geſunden Magen und eine gute Lunge hat

Attentat eines Schauſpielers Jn Mailand wurde der
Schauſpieler Napoleone Taſſani Sekretär der Schanuſpieler
eſellſchaft Maggi unter dem Verdachte verhaftet vor einigen

Tagen in Bologna im Hauſe der Sängerin Olghina auf den
Kapellmeiſter Bracala drei Revolverſchüſſe abgefenert zu
haben welche denſelben ſchwer verwundeten

Metebrologiſche Station zu Halle

390 Januar 31 Januar9 ühr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Bardmeter Millimeter 755,5 759,8Thermometer Ceiſius 7,8 9,3Rel Fenchtigkeit 97 100Wind s e 7 l 7 7 e NE 1 NE 1Maxſmum der Temperainr am 30 Jan 89 C
Mirimnum in der Nacht vom 30 zum 31 Jan 98 C
NRieder ſchläge am 31 Jan 7 Uhr morgens um

Vericht des Verliner Wetterbureanus vom 30 Jan
WindrichtunStationen Varom Winde Wetter Tenipe

wm EStala 12 ralur C
Memel 777 VNO 4 halbbedeckt 10Swinemünde 773 NO 8 wolkigHamburg 774 NNO 4 heiter 2Vorlum 775 O 4 halbbedecktHannover e 771 NO 2 bedeckt hBerlin e 9 769 NO 5 halbbedecktBreslau 7 N 3 bedeckt 8Bamberg 2 764 N 5 bedecktMünchen 761 NW 2 Schnee 14Wien 761 WN W 5 Schnee 10Prag 764 N 4 Schnee 10Trieſt 9 750 HONO 5 heiterPetersburg T 7aparanda 776 WSW 4 halbbedeckt 12todholm 786 ſtill wolkenlos 17Kopenhagen 780 NO 6 heiter 3Aberdeen 783 NNO 4 halbbedeckt 1Cord 774 HSO 3 halbbedeckt 3Paris 768 N O 3 wolkenlos 11
Handel Gewerbe und Verkehr

Pommersche Hypothen Aktien Bank Berlin In der
gestrigen Sitzung des Kuratoriums wurde der Abschluss pro 1894 vor

elegt und genehmigt Die Bank hat im abgelaufenen Jahre ihren
fandbrief Umlauf auf 90,816,250 A 30,241,600 erhöht und mit
ünstigem Erfolge gearbeitet Der Nettogewinn beträgt 616,077 M

2,657 AM Der ausserdem erzielte ausserordentliche Gewinn an
Pfandbrief Agio abzüglich aller Stempel Anfertigungs und Vertriebs
kosten 472,274 M ist direkt auf Special Reservefonds übertragen
worden Der Hauptversammlung wird die Vertheilung einer Dividende
von 6 Proz wie in den Vorjahren ferner die Potirung des Beamten
Pensions und Unterstüötzungs Fonds um weitere 70,000 M 893 50,000
und die s des Gewinn Restes von 110,924 M 1893 63,394 M
auf den Special Reservefonds vorgeschlagen Die Verwaltung beantragt
ferner die PBrhöhung des Aktien Kapitals bis auf 10,2 Mill M

Die Halberstadt Blankenburger Eisenbahn wirdvon den neu auszugebenden 41 1 Million 3 proz Prioritäten vorerst
M 400,000 begeben und die restlichen M 600 000 je nach Bedürfnis an
den Markt bringen Die Gesellschaſt beabsichtigt ferner die uwlgufen
den 4proz Prioritäten in 3 proz zu Konvertiren und hat bereits
die nöthigen Anträge gestellt

Allgemeine Plektrizifäts Gesellsehaft Der Gesell
schaft ist von der Stuttgarter Strassenbahn Gesellschaftt
die Einrichinng des gesammten Netzes von 23 km Länge für den elek
trischen Betrieb übertragen Insgesammt werden zunäehst 50 Motor
wagen in Betrieb gesetzt Die Einrichtung der Bahnen erfolgt nach dem
System der Allgemeinen Blektrizitäts Gesellschaft mit oberirdiseher
Stromzuführung welches info ge seiner vorszüglichen Dorehbildung bis
her die weiteste Verbreitung gefunden hat Die Träger der Oberleitung
innerhalb der Stadt erhalten eine der Architektur der Umgebung ange
passte künstlerische Ausgestaltung Eine bemerkenswerthe Nenerung ist
die Benutzung der Maste vorerst auf der kannstätter Linie zugleich als
Ständer für die Bog niampen der elektrischen Strassenbeleuchtung

Nah dem Be I Börs Cour soll die Regierung beabsichtigen
die Landwirthschaft dadurch zu unterstütren dass die Umwaundlung
der 4 und 3 pro z lIan 4sohaftliehen Pfandbriete vor
der Umwandlung der preussischen Konsuls begonnen werden soll
Nach obertflächlicher Bereehnung betragen die Summen um dhe es sich
hie bei han ielt etwa 1800 Millionen Mark Die Verhandlungen wegen
dieses umfassenden Umwandlungsgeschöftes wären mit einzelnen müss

benden Mitaliedern der Finanzwelt bereits einge eitet Erst nach der
urehführung dieses Ge chüäftes werde an die VUmwandlung der 4 und

3 proz preussischen Konsuls herangerangen werden
Dresden 30 Jan Die e gemeldete Uebernahme 3

saücehsisoher Rente direkt von der Regierung dureh den
Hirs ch erfolgte für einen Betra

a von 6 Proz nicht 97
unde

r o Z

von 10 Mill M und zwar zum

Strenge ein Lehrer Porliſch e and theol Nach nur ein Die Dresd ner Rank bernft die

dieſes ſein Schwindeldebut in Laaephe
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ie Stücke bleiben voräufig im In

Fanptrerenmmtung ſeie über
Erwerb der Bremer Bauk und Kapitalserköhung beselliessen
s0lI auf den 2 März

Rio de Janeiro 29 Jan Telegr Werhsel auf London
Buenos Ayres 29 Jan Telexr Goldagio 250

Spiritus
Stettin 30 Jan Spiritus loco unveränd mit 70 d Konsumsteuervon dem Direktor und Verwalter des 30,80
Posen 39 Jan Syviritus loco ohne Fass 90er 48Fass 70er 29 30 Fester 20 o boeo ohne
Nordhausen 30 Jan Privatnotirung Branntwein 45 Vol o

für 100 kg ohne Faäss ab Brennerei 58,50 60,50 desgi 40 Vol
53 50 55 50 M

Breslau 30 Jan Spiritus per 100 100 x 50 M Verbraurhs
abgaben per Jan 48,90 do do 70 M Verbrauechsabgaben per Jan

29 PHawmburg 30 Jan Spiritus juhig r Inn Febr 189 Brper Febr März 189 Br re Le ril Na 19 per Mar Juni 19 z
Paria 30 Jan Sehlussbericht Spiritus ruh g per Jan 33,75

ver Febr 33, 5 per März April 33,50 per Mai Auxust 33,25

Oelsaaten Oele Fettwanren
Stettin 30 Jan Rüböl loco still per Jan 43,20 per April

Mai 43,50
Breslan 30 Jan Rühöl per Jan 43 50 per Mai 44 00
Köln 30 Jan Rüböl loco 48,00 per Va 46,80 er Okt 46,80 Br
Hamburg 30 Jan Rüböl unverrollt ruhbig loco 45

Paris 30 Jan Sechluss ericht Räböt ruhig per Jau 56 50
per Febr 55,50 per März Juni 51,00 per Mni Ang 48,00

Amsterdam 30 an Rüböl loco 22, per Mai 21, per Herbst

KRülsenfrüchte
ien 30 Jan Mais rer Mai Iuni 6,51 Gd 6,53 Br
e st 30 Jan AMnis per Mai Juni 6,26 Gd 6,27 Br

London 30 Jan Mans ruhig
New Tork 30 Jan Telegr Anfang ber Mais per Ala 48

Futterartikoel
Hawburg 29 Jan Oelkuchen rubig Rapsknchen 90 100 M

Leinkuchen 110 115 Palmkuchen deutseh 85 90 AL Cocosn u
kuchen deutshe 120 130 Eronusskrchen 95 120 M Baum wol
saatkuchen 95 100 M Palmkernschrot 80 85 41 die 1000 kg Rübt l
ruhbig robes die 100 kg loco verzolit 45,50 M Br Leinöl matt engl
die 100 kg unverzolit 40,50 Br

Wolle Baumwoläe
Leipzig 30 Jan Kammezug Terminhandel Lavlata Grundmuster B

per Febr 2,65 M ver März 2,65 Al er April 2,65 Al er Alai

21 9

W

2,67 per Juni 2,70 321 per uli 2,7 M per Ang 2,75 M per Sept
2,75 per Okt 2,77 M per Nov 2,77, B
Jan

per Dez 280 A per
Umsatz 70,000 Ki ogramm

Liverpool 30 Jan Nachm 12 Uhr 50 Minnten Baumwolle
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Export 500 B Ameri
kaner unverändert Sur ts ruhig

Aliddl, amerikan Lieferungen Jan Febr 22
Mai Juni 22 Verkäuferpr Juli Ang 3 Käuferpreis

Livernool 30 Jan Nachm 4 Uhr 10 Ainuten Baum wolle
Umsatz 10,000 davon fur Spekulation und Export 500 Ruhbig

Alid I amerikan l ieferungen Jan Febr 27 Känſerpr Vohbr

März April 289

8

März 27 do März April 22 Verkäuferpr April Ala 2 Käuferpr
Man Juni 2,6 do Juni Fuli 2 do Ju Aug 28d Verkiuferpreis

London 30 Jan Wollauktion Preise unverändert

Aug Sept

Kursbericht äer Halleschen Bankfirmen vom 31 Jan
Dividende Lins instär h termin fus M etetetu

HIallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 r o 104 ba
3 Theater Anl von 1884 u o 32 101,60

5 3 Sludt 1886 H o 3 202,2512 o 1 12 1892 u i 32 162 25Akener 3 v v u in 22 101,65Erfurter 3 19 29 e un i n e 3 01 50 0Nalberstädier s u u 1890 u o 32 101,50Naumburger 3 u 22 101,50Landschatth 3 Lentrai Pfanäbriele ru h s 103,90
Sächsisches9landschaſti Plandbriefte u h 4 104,25 6

25 3 o 2 n u 80 6v 490 Provinzial Anleihe Versec h 4 14,596

3 7 hu hKnappschafts Berufsgenossenschaft

4050 Anleihe mu 04 baUnsetrut Reg 32 b Rretl Nebra i u i 3 h 10,50Cröllw Papierlabr 49 Ilyp Aul im h 4 101,25 6Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl an 2 300,566
Körbisdorf Zuckerfabrik 49,0 u o 4 105,50 0
Ludwig II Gewerkschakft x u 106,25 6Nanmburger Braunkohlen u 4 100,50 kWaldauer Braunkohlen h u o eZaehs Thür Braunie V 4920senlde u i a 104,7 6
Werscheu Weissenf Brk 4 ru b 105 0Zeitzer Faratf u Solaröltaur do

Schuldv rückz à 10 4 5 u 5 108,50 0Hallesche Bankvereins Aktien 1893 7 I 5 1550 6
Spar u Vorschuss Bauk Aktien 1893483, 89 9Cönnern Malzfabrik Aktien 189394 6 i s 14 6
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189394 4 n 4126 6
Dörstew Ratunaunsd Braunk A 189394 e 4Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 189394 0 o 9
Feldschlösschen Brauerei Aktien I189394 3 ro
Glauxig Zuckerſabrik Aktien 189394 el e 4 98
Hallesche Maschinenfabrik Altien 1893 27 i 4 3173,59 a
Hallesche Strasseubabn Aktien 189 o r 93,25Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien I189895 6 4160,50
Körbisdorf Zuckerſfabrik Aktien 189394 7 4Landsberg Malzfabrik Aktien ſ1893 6 m 5Naumburger Brauunkohlen Aktien 1893 9e 8 i 4 1274
Niemberg Malzfabrik Aktien i89 4 67Packhofs Aktien 1693 4 50 6Sächs Thür Braunk St Ak en 1893 6 J 1109Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6 r s 121B
Waldauer Braunkonlen St Aktien 18939 4 4 102 60
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189394 12 9 183 0
Zeitzer Maschinenbr Akt e 1893 94 20 i 4Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 189394 4 v 4 75 6
Zuckerraffinerie Halle Aktien 189394 12 ho 145 6Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer ohne ds o D
Konsolidirte Plännerschaft Kuxe 197 0Die Kurse der mit bezeiehneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück

Wir theilen Jhnen hierdurch mit daß wir mit den in Gebrauch
habenden 12 Shannon Regiſtratoren vollkommen zufrieden
ſind dieſelben ſind in jeder Weiſe zweckmäßig und bisher unüber
troſſen ſo daß ſie Jedermann empfohlen werden können

Gebr Dietrich Merſeburg
Sächſ Thüringiſche Celluloſe und PapierFabrik

12 Apparate im Gebrauch
Der ShannonRegiſtrator wird nur von der Firma Ang Zeiß
Co Berlin fabricirt und ſteht ausſührlicher illnſlrirter

Katalog gratis und ſranco zu Dienſten ar

7 r mmv mmD j m m

7 EB 5310 o C T
holländ

adC ca 0
wurde anf der Woeltansstelling in Antweorpen 1894 mit dem

Grand Prix der höchsten Ansgeichnung prämiirt Eine
derartige hohe Anerkennung wurde bis jetzt noch keinem hol ind
Fabrikate verlichen mithin bleibt Blooker s Cacao die feinste M vke
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Seſliware Mleinerstoe
Reinwollener Gachmire

in bewährtem Tiefschwarz
100 cm breit 110 cm breit 120 cm breit 100 cm breit 110 em breit 120 em breitMeter 65 90 Pfg M 1,20 Mk 2, 2,25 2,50 3 Mk 3,50 4 4,50 Meter ss5 45 Mk 1 10 AIk 1,50 2 2,25 2,65 Mk 2,75 3,50 4,50

1,50 1 85

Schwarze reinwollene
wie Damast Diagonal Krevyp Rips Armure Serge etc 100 bis 120 cm breit

alle a S

Meter 60 P bis Mk 5,00

kingang der ersten Frühjahrs Neuheiten

in farbigen glatten umd Vantase Kleiderstoſfem
nd Süden W ar en

von der einfachsten vis zur hochelegantesten Art

e S e e eS S e

h

un h zu J anerkannt rn

Reinwollener Cheviot

gemusterte Stoffe

Marktplatz 2 u Z

beste und edelste Qualität

Von rn gen zu alt 3
Eingetr Genoſſenſchaft m b Haftpflicht

Unſern Mitgliedern zur pfl Nachricht daß die

Horrökſneimnmg
der Z Verkaufsſtelle unſeres Vereins

heute Donnerstag den 31 Jannar er

Albrechtſtraße Nr 37
tattfindet Der Vorſtandſis in e u a a rErosse Trierer Geld Lotterie

1100060 Looſe und 17265 Getwinne,
II Klaſſe

Ziehung 10 Avprile J KlaſſeJ Ziehnng 13 u 14 Februar

s HauptgewinneHauptgewinne
40,000 30,000 20,000 ev 500,000 300,000

15,000 16,006 Mk 2c 200,000 100,000 Mk e
Original Looſe 1 Klaſſe

i

20 10 5Original Voll Looſe für beide Klaſſen gültig
t e

40 20 16 5Looſe hält vorräthig und verſendet Liſten u Porto 40 Pfg extra
Otto Hendel Sortiment Halle aſS Markt 24

Slrocökram r
Zittern Musikerkrampf u ähnliche Bewegungs
störangen werden nach meiner von der medie
Wissenschaſt anerkannten u bewährten Methode
in kurzer Zeit von mir geheilt Vielseitigen Auf
Forderungen entsprechend werde ieh

in Halle einen Heilkursus
eröÄſſ nen Von Sonnnbend den 2 Februar ab bin
leh im Hötel Stacit IIambarg Vorm II 12 und
Nachm 4 Uhr zu sprechen Der Heſllkursus
beginnt am 4 Februar

III
aus Frankfurt a Main

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle

9

einfache u doppelte ſowie Correſpon
denz kaufmänn Rechnen Schön e
ſchreiben e lehrt gründlich

Charlottenſtraſze 5 part
Sprechſt Mitt 3 u Abends nach7 Uhr

Vertrauliche Auskünfte

über Vermögens Familien
Credit Geſchäſts u Privat
Verhältniſſe auf alle P ätze der

Welt erteilen gewiſſenhaft prompt
und discret auch übernehmen
Recherchen aller Art s

Beyrlieh GreveJnternationales Auskunftsbureau

Halle a/S Leipzigerſtr 101

e e

Nuprhuge Lade Seehg
Wir haben dem Kaufmann Herrn Carl Banrmann in Halle a S

eine Vertretung obiger Geſellſchaft übertragen
oreerreg r 29 Januar 1895

General Agenturder Magdeburg e Llens der ſchernnge Gefeiſchaft

C Opfermann
Bezugnehmend auf vorſtehende Veröffentlichung empfehle ich mich zum

Abſchluß von
Lebens Renten Ausstener Bexräbniss unb

Wnfallversicherungen
zu billigen und feſten Prämien und erkläre mich ebenſo zur Ertheilung jeder
gewünſchten Auskunft ſtets gern bereit

Halle a/S den 29 Januar 1895ar BanarinanmnW itria der Jebens iiſſiig Geſelſhent
Man kauft

neue und gebrauchte Möbel

jeder Art in größter Auswahl
zu billigſten Preifen nur bei r

edrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Beſte Fahrrädermit allen 95er nur erhält man

halb umfonſt pr Caſſa und auch auf
Tyheilzahlung Proſpecte gratis und
franco durch den Vorſtand des
Bicyele Club Favorite Herrn
Otto Büttner Hamburg Linden

ſtraße 51 kFent hinein
Mandarinendaunen

das Yfund k 2,85
übertreffen an Haltbarkeit und groß

Fullkraft alle in ländiſchen Daunen
arbe ähnlich den Riderdaunen

garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Prdzum grössten O erbett aus
reiehend Tanſende von Anerkennnngs

reiben Verpackung wird nicht berechnet
erſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der

erſten Bettfedernfabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
IBERLIN Prinzenstrasse 46 J

AunkKer Cichoriten ist der beste

Druck und Verlag von Otto Hendel

egwer von 99000 h ow 199909 ar e

Trierer Loose
Zur 1 Klaſſe den 14 und 15 Februar

22 Mk 40 09 1 11 Mk 20 Pf 5 Mk 60 Pf4 eheZur 2 Klaſſe giltig e s l
Volllooſe für beide Klaſſen git ltig

h 40 Mk 20 Mk 10 Mk h 5
Porto und Liſte 30 Pf

Es iſt alſo betreffs des Preiſes gleichgiltig ob man ein Vollloos S
J oder zunächſt ein Loos 1 Klaſſe nimmt

Meininger Looſe 1 Mk 11 Stück 10 Mk

Richard Schröciel 36

ZunſchSſſenzen
ff Jamaica Rum Arac de Goa franz Cognac

in vorzüglichen Qualitäten
und außerordentlich preiswerth empfiehlt r

Otto Thieme Geiſtſtr 11
Mit 2 Beiblättern
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